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Gubermal - Verlautbarungen.
Z 755 K u n d m a c h u n g. Nro. zy3,.
(2) Die Direciion der priv. österr. Nationalbank bringt hiemit zur öffentlichen

Kenntniß, daß die Dividende für das erste Semester 1824 mit Acht und zwanzig
Gulden Bank-Va lu ta für jede Actie bemeAn wurde, welche vom 1. Jul ius l . I .
an, in der hierortigen Acticncasse, entweder gegen die hinausgegcbenen (^2uj)ou5
eder gegen classenmäßig gestampelte Quittungen erhoben werden können.

Um die deßhalb erforderlichen Vorschreibungen in gehöriger Ordnung vor-
nehmen zu können, werden vom 21. I u n y bis 1. I u l y l . I . ke ine Acticnume
schrcibungen oder Vormerkungen und keine Oaupoii8: Bcvlegung vorgenommen.

Uebngens behalt sich die Direction vor , in der ersten Hälfte des heurigen
I u l y eine mit letzten I u n y d. I . abgeschlossene Uebersicht der sämmtlichen Er-
trägnisse der Bank für oaü erste Gemester 1824 öffentlich bekannt zu machen.

W'.?n am 10. I u n p 1824.

Joseph Graf von Dietrichstein,
Gouverneur der^rio. öst. Nüüonal-Bank.
M e l c h i o r R i t t e r v o n G t e i n e r ,

dessen Stellvertreter.
J o s e p h R i t t e r v o n P e n l k s t e i n ,

Bankdireciur. ^^^_^^^

Z. 73o. C l n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . üä Nro. 7981.
(3) An der k.k. deutsch- italienischen Madchen-Hauptschule zuRovigno im Isir ia-

ner, Kreise ist o:e Lchrstelle der dritten Classe, mit welcher ein jährlicher Gehalt
von Drtt)hundcrt Gulden E. M . aus dem k. k. Schulfonde verbunden ist, ln
Erledigung gekommen.

Jene weiblichen Indiv iduen, welche für gedachte Stelle competiren wossen,
haben bis i 5 . I u l y ,624 ihre eigenhändig geschriebenen, an das k. k. küss?nl5n^
dische Gubernium stylisirten Gesuche Hieher einzuschicken , und sich darm über ,hr
Al ter , S t a n d , Vater land, Lehrfahigkeit, ftste, fürs Lehramt geeignete koroer<
liche Constitution, Mora l i tä t , vollkommene Kenntniß der italienischen so wie
auch der deutschen Sprache, und über ihre Fertigkeit in wnbllchen Handarbei-
ten, durch gesetzliche Zeugnisse auszuweisen.

Vom k. k. küstenl. Gubermum. Triesi am 5. I u n y 1824.

Z. 744. E o n c u r s - A u s f c h r e l b u n g . »c< N r . 75^0.
(3) Da die erste Amtsofsiciers- Stelle bey der k. k. Cam. Kreiscasse zu Görz,

mtt der Besoldung von 5oc> st. m Erledigung gekommen ist/ so habtn diejenigen,
die diese Stelle zu erhalten wünschen, binnen 6 Wochen ihre documcntirten Ge-
suche bey dem k. k. Gubernium zu Triest einzureichen, und mit denftlben nach-
zuweisen: ^

^) daß der Gesuchssteller, wenn nicht dic philosophischen/ doch die Gymnasial-
„ S tud lm zurück gelegt habe ^
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^ 3^ 5"a " ^ Nechnungs-Wissenschaft mit gutem Fortganae erlernte-

ä) daß seine Conduite unaussiellig sey -

l « S t a n d ' / " , ; ' " ^'k°°0emißf«lle e,n« Cautwn »°n ,3° ° ti« 2°°° st. zu leiste»

UNb A«.ch " " ' ^ ^ " ^^" ienst »«geschriebene Prüfung bestanden ha l t ,

. . . ^ ? ' " ^ . " " " ^ " " / . ? " ' " " ' " ' ° " " " " " " « " Stand «meigm, s° w««uch s-.n A l t t i , und d,t b,s nun geleisteten Dilnsse n»chwtis«n
N°n dtw k. t. kustenl. Gubernium, Ti.est am 2g. May 182^.

3- ?2>. ^ E o n c u r s - N t l l a u t b a r u n g »ä Nr vnNo^
fur das lchramt der ersten Aaffe oberer Abchcilung «n der K ^ b e n h a H l c
/^v o ' ^ »̂ ^ s" Klem - Lussin.
( I ) Fur das an der zu I.n55jn - ^ ^

erledigte Lehramt der obern Abcheilung der ersten Classe, mtt dem Gehalte i a ^ l ^
cher Dreyhundert Gulden aus dem Schulfonde, wird h,emit ,l< '̂.nreickuna dcr
Blttgesuche der Eoncurs bls Mitre Iu ly d. I . dergestalt e rö f fn , daß d e Gesu-
che von den Btttsteaern e.genha.d«g geschrien, bey diesem Gubernium, an wel-
ches sie zu styllsiren sind, bmnen der besagten Concurs-^rzst emacr/<5s nnl>
mtt den erforderlichen Documenten und Zcugn.ssen über Alt ! , Vaterlant' ^ ^
Religion, M i t t a t , Gesundheit und Wehrfähigkeit, d ^ n ^ m ^ K n m 7
müssm " " ' ^ " ' ^ ' " " ^ ^ «taltennchen Spr.che versehen seyn

Vom k. k. küsienlandifchen Gubernium. Triest am 5. Iuny i«2ä.

Z. 7Z2 E o n c u r s - V e r l a u t ^ V r ^ u " n ^ ^ N r o 7aN/.'
l / ^ ü ^ i ^ 7 ^ . ' ^ ^ ^ " ' l ' erledigte Gehülfen-Stt^'
<3) Fur d,e an der k.k. deutsch, ttal.enlschen Knaben-Hauptschnle zu Cherso im

M.tterburger Kre.se erled'gte Gehulfen-Stelle, mit dem Gehalte jahrlicher ^wey-
hundert funfz.g Gulden aus dem Schulfonde, wird der Concurs zur Emre^chuna
der Btttgesuche, welche an dleses k. k. Gubernium stylisirt, und von den Bttt«
werbern eigenhändig geschrieben werden müssen, bis Mitte Iu ly d. I hiermit
eröffnet und zugleich ermnert, vaß sich die Bittwerber mit qlaubwürdlaen Docl'-
men en über Alter, Vaterland, Stand, Religion, Moralttat, Gesundheit und
reyrfahlgknt, dann vollkommene Kenntniß nlcht nur der deutschen , sondern auch
der ltabemschen Sprache ausweisen, und ihre Gesuche b.s zum Ausaanae der
Concursfnst bey dieser Landesstelle einreichen müssen.

Vom k. k. Gubermum des Küssenlandes. Trieft am 5. ̂ ,.nn ^82^.

_ Kreisämtliche Verlautbarungen.

Zur Herstellung der im laufenden Jahre im hichgen Strafh^use am Castell-
derge vorzunehmenden Eonservattons - Arbnten hat'das hohe Gubc^.ium mtt



Verordnung vom 3. , Empf. l 6 . I u n y l . I . , Z . 721S, eine M i n u e n d o - V t r f i w
gerung angeordnet.

Diejenigen, welche daher diese Herstellungen zu übernehmen Lust haben,
werden auf den 6 I u l y d. I . früh um 9 Uhr in dieses Kreisamt hiemit eingeladen.

Die Bauüberschlage hmgegen, was nähmlich an M a u r e r - u n d Z»mmer -
M a n n s - A r b e i t und M a t e r i a l e , dann an T i s c h l e r - , S c h l o s s e r - /
S c h m i e d - , H a f n e r , , G l a s e r - und K l a m p f e r e r - A r b e i t erfmderUch
sey, können bey diesem k. k. Kreisamte eingesehen werden.

K. K. Krnsamt Laibach am 18. I u n y 1824.

Z. 7Z7 K u n d m a c h u n g . ^ (3)
Nachdem hohen Orts wegen Herstellung einer neuen Brücke über den kaibach-

fiuß in der Stadt nächst der S t . Iacobsklrche eine Minuendo-Licitat ion ange-
ordnet worden ist, so wird diese am 5. k. M . um 9 Uhr Vormit tag beym Kreis-
amte hier vorgenommen werden. .. «. ^ . . ^ . ,.

Der Kosten-Ucberschlag beträgt, da dre Bevstcllung e,n,ger Baumatenallen
vorläufig schon versteigert wurde, nach Ausscheidung derselben nun noch an

Zimmermanns-Arbeit . . . - - - 1262 fi. 5^ ^ 3 k r .
detto ^ Materiale . . ' ' i i 2 i „ 2 ^ K ) I ^

Maurer-Arbei t . , . . " ' ' 3ä „ ^ 4 ^ 2 ,
detto Materiale . . . » » » ^ « ^ «

Schmiede-Arbeit . , . . , » ' 880 « 8 - » „
Anstrncher-Arbelt . . . 278 „ 27 — „

Zusammen 3653 fi. 46 1^6 kr.
VVozu sonach alle Unternehmungslustigen mit dem Beysaye vorgeladen wer-

den, Kaß dcr Bau ^ Plan bevm Kreisamte erliege und nebst den Llcttatlonsbedmg-
nissen in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden könne.

Krcisamt Laibach am i 3 . I u n y 1824.

Z. 764. K u n d m a c h u n g . . Nr. 52W.
(3) Hinsichtlich der m diesem Jahre vorzunehmenden ConservaNons - Arbeuen

in dem hiesigen Inquisitionshause, wurde mit hoherGub.Verordnung vom 4., Erh.
i5. dieses, 3.7619, eme Minuendo-Licitation angeordnet. D;e,entgen,̂ velche zur
Uebernahme dieser Arbeiten Lust haben, werden demnachden 2. k . M . I u l y , um
9 Uhr Vormittags in das Kreisamt zu erscheinen hicmtt emgeladen.

Die Baukostenüberschlage, was daw- an Maurer-Arbeit und Materiale,
dann an Zimmcrmanns-Arbeit und Matertale,ftrner was an Tischler-, Schlossers
Hafner-, Glaser-, Klampfrer-, Schmied-, DrahtnetzeBmder- und Anstreicher
Arbeit erforderlich sey, können bey dem Kreisamte in den gewöhnlichen Stunden
ungesehen werden.

K. K. Kreisamt Lalbach am 17. Iuny 182^



W Aemtliche Verlautbarungen. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W

««^^^ «"
3> 77». , V e r l a u t b a r u n g. " " ' l2) ' ^

Am »2. und ,3. Iuly d. I . früh von gdis ,2Uhr und Nachmittags von 3biö 6UW '
werden d,e zum Staatsgute Thurn gehörigen, am Laidachftusse liegenden Wi sen Sor
mza. Perounza und Zeiianka, ln 24 Abteilungen auf sechs nacheinander folgende ^ r e -
^ahm ich vom ,. November .624 bis Ende O '̂ober ,62o, v.rttclgcrun^wVlse m Pa<tt
ausgelassen irerdcn, wozu die Pachtlus^en bicn.,^ eingeladen sind ^ " " ^ ^ ' ^ " ' ^ ^ ^
,^. ^ Versteigerung wird in der AmManzlco dcö Staatsguts zu L.^ba<5, im deut-
fchen hause vorgenommen werden, allwo auch die Bcdingnissc eingesehen wcrdeu lönn^«

Lalbach am »2. Iuny 1624. " " " '

3» ?6Z. V e r l a u t b a r u n g . ^ i
I n der AmManzley dcr Staatöhcrrschaft Adclsbclg werden am »2 ^uln ,32ä,

Vormittag vo" 9 bis .2 Uhr nn2 NaHm'ttaa von 2 biö «,uhr, die diesiderrsck^tüci'cn
Domimcaw^oe, nähmlich Acker uno Viescn in dcr Gcmein c Adel^ c^ Gro5ottÄ

' Hrafthe, Landoll, Dorn, Groß:vettm, Ko,chana Urcm, Verbau t N t m " e ^
" " t a n ^ ^ u f sechs Jahre, vom ..November 1624 bis letzten

Die dießfälligcn Pachtbedingnisse sind stündliä> zur Gnsscht in besiad-r Amtsran.le«
bereit. Verwaltungsamt der aM ,1 Iuny ^24 ^ "

3 ' 772- ^ V e r i a u t b a r u n^äT ^
Am »3. Iu ly 1624 Vormittags von 9 bis ,2 Ubr werden in dcr Amtskanzleo der

Staatshe^s^>tt Adelsdera die belM'aftlichen B.ctc^dcnte v " dcn S ^ H ^
Adelsberg, Waute^sdorf, Schere und Landoll, auf sechs Jahre, uähm!,ch s.it , . Noven».
ber 1624 bis letzten October ^ licitando verpachtet werden, trolubcr die Pachtdcding.
Nlsse in dleser Amtstanzley eingesehen werden können.

Verwaltungsamt der Slaatsherrfchaft Adelsderg am »1. Iuny »Ü24.
- Z- 766. Cünvocations. EdictI ^ sz)

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria, als Abhandlungsmstanz, wird hiermit bekannt
Kemackt: Es baben alle jene, welche auf den Bcrlaß des ab irn^ww den ,<>. ^uny l.
I . verstorbenen Anton Trocha , gewesenen Gappelhuthmann bcp dem Berank fe "asllner,
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stcNcn vermeinen ,' sclcbe bev der
auf den ia. Iuly l. I . früh um 9 Ubr;n der dasigcn Oencbtskanzl<.'o dcsiimmten Taa,
sahung sogewlß anzumelden und rechtlich darzuthun,' als sic sich sonii dic^olain eesS»^ 5.
a. b. G. B. selbst zuzuschreiben ^aben werden. Q , ^ ,

K. K. Bez. Gericht Idr-a ^en »9. Iuny ,324.

Z» ?64. V e r l a u t b a r u n g s « G d i c t . s2)
InderAmt5fanzl<'y5cr k. k. Swatsbcrrfchaft Freudcnthal werdenden oc>. I u n n t . I .

nachstehende Holzschnittwaaren, ron 9 bis »2 Uhr Vormittag, im Wege üer ölffentlichen
Visitation veräußert, als:



so Schck Pfosten, ^ 2 Zoll dick
l6 . Bodenbreter a , 5̂ ä Zoll dick ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W

?t3 . dctto u , »)z « . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
2ao . Latisani ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
»^o « Leisten

2 » Eichen * Rahmen. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
3bo . Schwartlmge. W^^W

Wozu Kaustustige hiemit eingeladen werde«. M
Nerwaltungsamt Freudcnthal am l3. Iunv »62H. . M

?'» 755. 1/1. N. 0om2!i6<> ûp«?ria«-« <iZ ü>l»rinH H«<s>,ce « »äNrv, .?66^
coinune ^»'oti«».

(5) t^k« ««I giorno Lö ü iu^na correnlu alle ore 1». »nt,m«ri6iHnoneIl« 8aI»3o!lI»50v7'QN''

M^nti 6'^sta per l!«lit>erai-6 a tavore 6i eki piü rid^H^«^ !i p?6«i s,3t-,ali, la sorniwi-, äi

<»ßFkUi ti-c>v»3i «ätenzl'ulle ^r«550 ! ' 1 . N. t^OMÄNllo Vivi5ly^ll!e Mlü-i«inia l-e5iclc!ni« j n

3. 742. L i c i t a t i o n s « Ankünd igung . Nro. 604
(3) Bon der k. k. Tabak« und StämpclgeMcn» Administration zu Laibaäi, imilönigi

reiche INyricn, wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bey ihr im Amtsgel-äude
auf dem Sckulplakc Nro. 2^7 im Z!?c»)ten Stocke, den 4> August ».624 Pormittaq^ '7»!
^0 Uhr die öicitatvon zur Lieferung des für das hicroitige k. s. Stan ^ nnt auf l5m ^
Jahr, nähmlich yom i . November »624 bis Ende October »823, cr^.,.^!lchen mit^el«
feinen Kanzserpap'iers von Neun Hundert Nießen/ welche in zwölfmon.Uh'ää?en ftleicren
Raten franko Laibach geliefert trerden müssen, mit Vorbehalt der hohcrn Ratisication
abgedalten werden wird. . '

Wozu die Liefcrungslufiiqen mit dem Beosahe vorgeladen werden, baß ,>der Lici«
- tant gehalten fto, vor cem Anfanac der Licitation ein 3n'uacld von 5o fi. M erlegen,

welches dem Acstbiether an dcr Cauiion, îe terftibe nach erfolgter Ratificatlon mtt
«0 Prcto. von der ganzen LieferunaMnnme, entweder bar in M M - oder m öffentlichen
Staatsobligationcn nach dem Durchswnitte d̂ 's Cursrrerthcs, oder auch mlttclstBcvbnn«
«ung einer auf d?n Eautionsdetrag >n Oonv. Münzeausgefertiqten pra^waticalisch.per«
sicherten Cautions, Urkunde zu > lsttn verdundcn ist, eingereä?r,et, den üdrlgen Mit«
"cit^ntcn aber nach der Licitat-on lri.'cr rückgcssellt rye^den wird.

hicrbe^ wird noch erinnert, daft sich ,'ibcr die Fähigkeit derCautwnslnftung vor der
^mmislwn legal ausgcwi.-scn werden müsse, und daß nachträgliche Offerte dcr deslchcn«
»cn Forschrift <??mäß nicht angenommen w?rdcn dürfen.

Ubl'^ens können di? Con'ti-actsdedinqlnssc. so wie daS dießi^llige Papi'rmustcr z«
ben gewöhnlichen Amtsstunden bey der Administration eingesehen Mrden.

^aidach,den i2. Iuny ,624.

^ ' ?5i. V e r l a u t b a r u n g . Nro.465
l.6) M,t Bewilligung der wohllobl. s. f. illyrischen Domainen , Adnimissration ddo.

»4.May d . I . , 3i^o l ^ o , rvird dis Bcyschaffung mehrern Kanzley - Ginrichtungestücke^
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dünn die an dem herrschaftlichen Weinkeller m Neber erforderlichen Nüuhclf iel lungen,
wobey für erstere 5o fi., und zwar: /

an Tischlerarbeit . . . . . . . . . ^4 st. — fs.
., Schlosserarbeit . . . ^ ^ , . . . . 6 „ — „

fü r leylere aber »3ö ft. 5g kr., und zwar:
an Maurerarbeit . . . . . . . . , 6 „ 5 i «
» Maurer« Materiale . . . . . , . , ,7 „ 26 „
^ Zimmermannsarbeit . . . . . . . . »5 „ 1^ ^
^ Zimmermannö-Matenal len . . « , . < ^0 ,, 24 «
>, Strohdeckerarbeit . < . . . ^ . . 16 ^ — >
« Strohdecker«Materialien . . . . . . . 55 „ 44 5,

edjustirt wurden, am 21 . k. M . I u l o 182^ von 9 bis 12 Uhr in der Amtölanzle» der
Staatsherrschaft Rupertshof an den Mindestdiethenden überlassen werden, worüber die
Bedingnisse bey diesem Amte eingesehen werden tonnen.

Verw. A m t der t. t. Swatsh . Rupertshof am 16. I u n y ^624.

Vermischte Verlautbarungen.
3 . 7 4 0 . (5) Nro.397

Von dem Bezirksgerichte HaaKberg wird hiermit bekannt gemacht: Es sey in Folge
Ansuchens de5 Jacob Obicsa von Wesulak, 6e pl-HS3. 20. Februar l. I . , Nro, O97, »n
die rxec^tive Versteigerung der dem Casvar Skerl, auch von Wefulal, qehörigen, derSlaats"
herrschuft Freudenthal sub Urb. Nro. 465 zinsbaren, auf 9^0 ft. 45 kr. gerichtlich geschätz.-
ten hülbhube,, wegen schuldige W ft. c. s. c. gewullget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Feilbicthungstagsahungen, und zwar die erste
auf den 3a. AprU. ->ie zweyte auf den 5. Iuny und die dritte auf den »9. Iu l y 1624,
jedesmchl Um 9 Uhr ftüh in loco Wcftttak mit dem Anhange bestimmt, daß wenn
diese haldhube weder bey der ersten noch bey der zweyten Tagsatzung weder um d«
Schätzung noch darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey dcr dritten Licita»
tion auci? u itor dcr Sckähung hintan gegebeu werten soN. Wovcn die Kau^ustigen
durch Tdicte und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken ln Kenntniß gesetzt werden.

Bezntsgencht ha..sberg am 21. Februar 1824.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feilbicthungstagsahung hat sich. kein Kauf-
lustiger gemeldet.

z< Z . 3oZ. E d » c t. ac! Nro. ,o5.
(3) Von dem Bez. Ger. Herrsckafc Weißenfcls wird hkrmit bekannt qemaä't: Es fco

auf Anlcngcn deö Hrn. Aloys Rasmqer, k. k. Postmeisters und Realitatenbesitzers, auch
Bleygcwcrken zu Würzen, in die Amortisirunq folgender, auf den vo»hin Laurenz-, n^n
Aloys Rasinger'schcn, der Herischaft Weißenfelö sub Urb. Nro. Zo? zinsbaren Realitäten
intabulirten, vorgeblich in Verlust gerathenen Urkunden, als:

,2) des Urtheils in Sachen der IoKann Bapt. l̂ ggei'scden Verlaßmassc wider Laurenz
Rasinger, wog<n zuc^annten 2ä2a ft. 46 ^r . c L. c., ddo 2o. I u l y et inwl>u!2w
7. December 1604;

b) des Urtheils in Sachen der Johann Bapt. EggerWen Verlahmafse wider Laurenz
Rasinger, wegen zucrkannt<n 207a ft. c. z. c., dd, 2o. I u l y et iniIdulaw 7. De°
cember 160^, gewiNiget worden.

Gs haben cahi.r alle jene, welche aus gedachten Urtheilen einten Anspruck zu machen
gedenken, selben dmnen l Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen vor diesem Gerichte sogewiß
geltend zu machen, als widrigens diese Urtheile, rcspve. deren Intabulations, Gertifica»
te für kraftlos und getödtet erklärt werden würden.

Kronau a<n 2. März »624.



l- 3- 35o E d i c t. Nro «3».
(5) Vom Bez,rlsaerichte der Staatöhcrrschaft Mickelstatten rrird hiemit tetannt gs"

macht: Es sey auf Anlangen des Gregor Robaß, in die Ausfertigung der Amortisation^
Gdtcte rücksichtlich nachgehender, auf der vorhin Matthäus und Magdalena Wcrgufch'«
swen, nun dem Gregor Robaß gehörigen, dem Religionsfondsgute Lack sub Urb. Nro.
4? dienstbaren, zu Pvschenig gelegenen Hübe intabulirten, vorgeblich in Verlust gerathe«
« n Urkunden, als:

n) dcs zwischen Matthäus Wergusch und dessen Gattinn Magdalena geborne Hot-'
schever qcfcklossenen Ehecontractcs dd. et inwd. 29. Jänner 1795?

'0) des zu Gunsten des Joseph Draxler unterm ,5. Iu ly »8,7 inwb. Urtheils dd.
l«. Iuny ^9l7 , wegen I»5 st. »b kr. c. ». c.;

c) des UrtheilK dd. »«.Iuny i6»7, et intab. »5. Iu ly »817, zu Gunsten der Mari«
Draxler, wegen 16» ft. »4 lr. gewlNigel worden.

Demnach haben alle jene, welche aus diesen Urkunden aus was immer für einem
Rechtsglunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen ', Jahr, 6 Wochen und 3
Tagen sogewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, alS roidrigens diese Urkunden,
eigentlich die darauf befindlichen Intabujations'Certlficate, auf ferneres Anlangen für
nichtig, kraftlos und getödtet ertlält werben würden.

Bezirksgericht Sta.'tsherrschaft Michclstatten den 3. März 1624.

z. Z. ,5o9. (3) ^ Nr. i58?
DaS Bezirlbgericht StaatKH. Lack macht bekaTMt: Gs hc be über Ansuchen des Hrn.

Ioh. Idctec Plauh, Ocwerken zu Msncrn, in die Amortisirung des vorgeblich in Verlust
fteratbcnen, auf sämmtliche, auf Nahmrn des Hrn. Ioh< ^et?r Plauh grundbüchlich an«
geschriebenen Realitäten, zu Gunsten ocr Frau Htl. Plauh, geb. Radowitsch, intabu«
Urtcn Heirathsvertcciges t̂ clo. 16. August »7L5 et inwd. ,7. Iuny 179"/ respve. dessen
^ntablUarions. C^nftcats gewissiget.

Vb hadcn daber aNe jene. wclcke aus benannter Urkunde eincn Anspruch zu machen
gedenken, ,hr vermeintliches Reckt binnen 1 Jahr, 6 Wochen und 5 Tagen hierorts
fvgewch geltend zu macben, widrigens benannte Urkunde, respv. dcren Intadulations«
cerNftcat, für nuN, nichtig und kraftlos erklärt werden würde.

Bezirksgericht Staatshc^rschaft Lack am 26. Octoker »Ü23.

z. 3 . i55o. E d i c t . , s3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Michclstatten wird hiemit be-

kannt gemacht: l3s scy auf Anlangen des Anton Zudermann, in d»e Ausferti-
gung der Amo-ttisatlonsedtcte hinsichtlich nachstehender, auf den vorhin Domimk
Prossen'schen, nun dem Alex Babltsch gehörigen, der Staatsherrschaft Michel«
statten sub Urb. Nro . 3o und 96 zinsbaren, zu Michelstatten, gelegenen Realitä-
ten intabulirten, vorgeblich in Verlust gerathenen Urkunden, als:

2) der auf Herrn Andreas Ignaz Planinz lautenden Schuldobligation dd.
14- October 1795, e^ in^I i^cU« 6. November 1796, pr. ^65 fi. L W . ;

l>) der auf'ebendenselben lautenden Schuldobllgation, dd. 1^ . I u l y Z796,
«t iinatnllaw 18. I u l y 1796, pr. 55 st. ? W . , gewilliget worden.

Demnach ha<>en alle jene, welche auf diese Urkunden aus was immer für
emem Rechtsgrunoe Ansprüche zu stellen vermeinen, selbe binnen 1 Jah r , 6 W 0 -
a>en und 3 Tagen ftgewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, als widri«
auf f ^ Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabulationsccrtificate

^ " " ^ Anlangen für n i ^ t j g , kraftlos und getödtet erklart werden würden.
Bezirksgericht Staatsherrfchaft Michelsiatten den i 5 . December i g z I .



f z.Z. l ^ 4 - S d i c t. (3)
Da5 Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Gz habe über Ansuche»

. .des Mathias hr ibernig, in die Amortisirung nachfolgender, auf der zu Altcnlack H. Z. b
Nagenden, dem Gute Altenlack zinsbaren hübe intabulirten, vorgeblich in Berlust gera^
theuen Urkunden, respc. deren Intabulations» Gertificate, a ls :

») des auf den Johann Ochsler lautenden Schuldbriefes 660. »6. September 17?«
et ilNadulHw 5». I u l y 17I2, pr. Ü5a ft. L W . ;

l») der auf den Georg Antsn Radovitsch lautenden Session ä6o. et irUadulato io. Oc-
tober »777, pr. S5o ft. L M ;

c) des auf den Anton Georg Radsvitfch lautenden Schuldbriefes <läc>. et mt«dul^«
3a. December »782, pr. 25<̂  ft. L W - :

ä) des auf den Ant<m Radovitsch lautenden Schuldbriefes <t«lo, 4. October 1768 ^
iutadulÄw 7. November 17L3, pr zc.« ss. L W . ;

») des zwischen d « Cathnrina Peterlin und Urban Kaschman geschlossenen hcirath^
vertrageö 6äo. ^5. May »768, pr. 760 ft. L W . ; und endlich

l) der m Berlust gerathenen auf die Mar t i n Dollenzlsche Vcrlaßmasse lautenden Obl i '
gation ä6a. 3<x December 1606, pr. 2000 ft. LW. B . Z. gewUllgct.

Gs haben daher alle jene, welche aus dcn benannten Urkunden einige Ansprüche ;u
machen vermeinen, ihre Rechte binnen einem Jahre, sechs Wecken und drco Tagen
sogewiß hierorts rechtsgeltend zu machen, widrigenö auf ferneres Ansuchen des Mathias
Hcibernig, nach Verlauf dicscr Zeit, dieselben fur t rü f t . und w i lkunM^s erklärt werten.

Bezirksgericht Vtaatsh. Lack " m 24. August »625.

DaS Bezirksgericht SwatsherrsHaft Jack macht bekannt: Es habe über Ansuchen
der Elisabeth Ambrustrfch, nachfolgender auf dem î  der Stadt Lack fub Consc. Nr . 1,7
liegenden, dcr Stadt Lack sud Urd. Nr . 10a zinsbar^! H^use lammt ,^ugehor intabulirler,
Vorgeblich in Verlust gerathener Urkunden, refpv. dcr Intabulanonscertislcate, als-

2) deö zu Gunsten des Ignaz Amdrusitfch intabulirtcn Schuldscheines dd. ot in,Hl,.
7. Jänner, 1795, pr. 5 lo fl.;

d) des zu Gunsten der Elisabeth Am brusitfch intabulilte n Ehevertragcs dd. »3. «l
ilNad. 25. Jänner 1785, pr. Z"> f l . , und eidlich

c) des ,u Gunsten des Michael Ambrusitfch intabulirten Übergabsvertrages dd.
«t intali. 7. März »8"y, pr. »7<̂ l> ft. gewilliget.

W haben daher alle jene, welche aus einer oder der andern dieser Urkunden einen
gerechten Anspruch zu machen gedenken, ihr vermeintliches Recht bmncn einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tagen fogewiß hieroccö geltend zu machen, widrigens auf ferne<,
les Ansuchen dec Elisabeth Ambcullrsch benannte Urkunden, respv. deren Intabulations-
tertisic^te, für null,, nichtig und kraftlos erklärt werden-

Bezirksgericht Staatsh. Lack am ,» December iLZZ^

Z. 753. Einberufung der Rekrutirungs-Flüchtlinge des ' Nr. 552.
Bezirkes Rupcrtshof.

(3) Mathias kuser von Untcrnassenfeld , Haus Nr. n , Pfarr S t . Barthelm«^,
und Martin Hudaklen von Altendorf, HausNr.6, Pfarr St.Barthelma, wer:
den, da sie 2uf erhaltene Vorforderung zur Eompletirunss der Reserve mchr er̂
schienen, hiemit aufgefordert/ sich bmnen drey Monathen vor dieser Bezirksobng-
keit Rupcrtshof einzusinden und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, weil widrigens
gegen dieselben nach Vorschrift der für RekrutirunMüchtlinge bestehenden V ^ ^
schriften fürgegangen wird.

Bezirksobrigktit Staatöherrschaft Rupertshof am 12. Iuny 182^.



Gubernial-Verlambarm-gel.
Z. ^ß5, <1) aä Nro. 10^. Bt . G. V .

K u n d m a ch u n g
der Verkaufsversteigerung vcrschicdcncr, im Vl'zirkr Wonfa lcvne gele-

geneu , theils dem Rcligions -, rhrils dcm B^ uderschastbjvtlde gehöri-
gcn Domalnen - Realitäten.

^ n Folge eines hohen Hofkammer-Pr^sidlall Dccrtts vom 20. März s. I . ,
Nro . i a t S t . G. V / wnd am 3o. August l. I . in den gewöhnlichen Amtse
stunden, von Seite der aufgestcaten Commission in dem ?ocalc der k. f. Bezirks?
obngkeit in M o n f a l c o n e , Isinaner Kreises, zum Verkaufe im Wege der
öffentlichen Versteigerung der nachbenannten, ,m Bezirke M o n f a l c o n e gele-
genen, theils dem Ncligions-, theils dem Bruderschaftbfonde gehörigen Domai-
nen-Realttaten geschrlnen werden, als:

1 dcv im Dorfe Pieris gelegenen Besitzung sammt Colonialhause, messend
21 Joch zogi Quadratklafter, geschätzt auf . . b ö i i fl. —kr .

2. der un Dorfe' S t . Pletro gelegenen Besitzung sammt Colo-
nialhause, messend 10 Joch 65 i Quadratklafter, geschätzt

auf . 652^ - 20 -
3. der im Dorfe S t Pietro gelegenen Besitzung sammt Colo-

nialhause, zncffend 3 Joch 616 Quadratklafter, geschätzt

. auf ' ' -, 2220 - 3o -
4. der in der Gegend Cassegliano gelegenen zwey Grundstücke,

messend 1 Joch 2L2 Quadralklafter, geschätzt auf . 3L6 - i 5 -

5. der int Dorfe Boglmno gelegenen Besitzung sammt Colomal-
hause, messend 26Joch 2^3Quadratklafter, geschätzt auf 57Q8 - 10 -

6. der im Dorfe E t . Pietro gelegenen zwey Grundstücke, mes-
send a39 Quadratklafter, geschätzt auf . - ' ^ ^ 6 '

Diese Real.täten werden einzelnwe.se um die beygesetzten Betrage ausgebo-

thtn und den Meissbnthendcn überlassen werden.
Niemand wud zur Versteigerung zugelassen, der mcht vorläufig den zehn-

ten Theil des Ausrufspreises zu Handen der Vcrstetgerungs-Commission erlegt,
oder für diesen Betrag eine geeignete, von der Commission bewährt befundene,
und mit der Bestätigung der betreffenden Bezirksobrigkeit, daß der angetragene
Bürge zahlungsfähig fty, versehene Nürgschaftsurkunde beybringt.

Der bar erlegte Betrag oder das Bürgschafts-Instrument nmd jtdem Licic

( 2 . B e y l . N r 52.d.29.IuNV!324.)



^nten nach geendeter Versteigerung oder auch früher, wenn er n kl« e t , kettw-t
Anbo.ch weiter machen zu wollen, zurückgestellt'werden; der vom Meistbinyer'
erlegte oder sichergestellte Betrag dagegen wird als verfallen angesehen werden,
falls er von dem gemachten Anböthe abstehen, oder sich zur Errichtung des dieß-
falligen Eontractts nicht herbeylassen wollte, oder endlich, wenn er die gleich zu
bezahlende Rate nicht berichtigte; bep pssichtmäßiger Erfüllung dieser Obliegenhei-
ten aber wird ihm die Eaution an der ersten Kaufschillmgshalfte abgerechnet, od«r
die Sicherstellungsurkunde wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dri t ten einen Anboth machen w i l l , ist verbunden, die gehö-
rig ausgestellte Vollmacht seines Eommittenten der Commission vorzulegen

,. Der Mcistbicther hat die erste Hälfte des Kaufschillings gleich nach erfolgte?
hoher Bestangung des Verkaufsactes, und noch vor der Uebergabe der Realität
bar zu berichtigen, die andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie auf
die erkaufte Realität in erster Priorität versichert und mit fünf vom Hundert »n
Conv. Münze verzinset, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen,
wenn der Erstchungspreis den Betrag von 200 fi. übersteigt, sonst aber wird
die zweyte KaufWümgshalfte binnen Jahresfrist gegen ersterwähnte Bedingnisse
berichtiget werden müssen.

Bey einem oder mehreren gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug
gegeben, welcher den Kaufschilling in kürzern Fristen zu erlegen sich e< klärt

Es wird den Kauflustigen gestattet, die übrigen Verkaufsbedlna^sse,'dctt
Werthanschlag und w nähere Beschreibung der zu veräußernden Realitäten bey
dem k. k. Bezlrkscommissar.ate m M o n f a l c o n e einzusehen und solche selbst auch
in Augenschein zu nehmen.

Von der k. k. k'lsteul. Staatsgüter. Veraußerungs CommMn m
Trieft am 6. Luuy 1824.

Sigmund R i t t e r h. Moßmilern,
t. t. Gubermal- und Präsidial Sccretär.

3- 774-> E d i e r aä Nro. 8 i 5 i .
' - des k. s. inn. österr. kussenl. Apoellatwn.s - Gerichts.

<i) Von dem k. k. mn. österr. küstenl. Aopell.mons- und Crinnnal-Obergerichte
wird hiemlt bekannt gemacht: Es scye abermchls eme Land^aths,tclle bey dcm k. k.
Stadt^ und Landrechte wie auch Criminalgcrlhc ister Instanz zu Triest, mir
dem jahrllhen Gehalte ps. ,^00 st. und dem Redte der V^rrücka-ng in die höhere
Besoldung or. »60a und lgoo ss.; dann eine wettere Lanorachsstelle bey dem k. k.
S tad t - und kandrechte wie auch Crlmmalqenchte lsten Instanz zu Gör^, mit dem
jahrlichen Gehalle pr. ,2c»c> !?. und oem Rechte zur Vorrückllng in dte höhere B ^
soldungsclasse pr. ^ o o u n y 1600 st.; endllch auch eine dritte Nathostelle bep dem



k. s. Et<idt- unb ksndrechtt wie auch Kriminalgerichte, dannMereantil^ und Wech^
selgerichte und Seeconsulaie zu Rov,gno, mit dem jährllchkn Gehalte pr. 1200 st^
«nd dem glnchfalsigen Vorrückungörechte in dl« höhere Besoldung pr. z/̂ oc) und
töoo st. in Erledigung gckommen.

Wer sonach um eine oder andere dieser Rathsssellcn sich zu bewerben geden,
ket, wird hicmit angewiesen, scin belegtes Gesuch, und zwar die bereits Angestell-
ten durch lhren Amtsvorstand, binnen !vier Wochen bey dem betreffenden Stadt«
und Landrechte zy überreichen/ in selben jedoch insbesondere den vollkommenen
Besitz der italienischen und deutschen Sprache, wie auch seine anfälligen ander-
wenlgcn Sprachkcnntnisse, insbesondere aber der lllprifchen oder einer andern h'?-
wit verwandten slavischen Sprache nachzuweisen.

Klagenfurc am 11. I u n y i s2^ .

Aemtliche Verlautbarung.
H. M . V e r l a u t b a r u n g , ( l )

Von dem k. k. Verwaltunqsamte dcr Studienfonds'Herrschaft Kaltenbrunn wirb
b'e>n,t b f.wnt gemacht, daß die herrsä^stlicken Meierqründe, bestehend in »6 Stiick
Äckern und 17 S>ück Wiesei, auf sechs nachcin.nidcr folgende Ic>hrc, vom ».November
'624 angefangen, versteiger.mg'wcise in Pacht ssegeben werden, wozu die Belsteifierunz
M 5. 6. 7. und l)> s. M . Iulo früh von 9 biö »2 Ubr und Naä mittags ron 5 bis 6Uhr,
itt derKaltcnbrunner Amtskanzlco zu Laidach im deutschen Haufe abgehalten werden wird.^

Die Paä)tbedln<;mfse können m benauntcr Kanzley täglich in den gewohnten Amts«
funden cingefthen werden.

L l̂bach am »2^Iuny^32^. ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 776. G d i c t. Nro. «557
(») Vom BezirfsgeriHtö der Rcligionsfends « Herrschaft Sittich wird bekannt gemacht:

Es fty zur Richtigstellung dc5 Activ- und PaslirstandcS nach dcm verstcldenen Gregor
Palk, vul,o I.^osch, qca ŝen«:» hüblcr zu Ra^osendolf, die Tagsahunq auf ten b. Iu ly
>> I . früh um 9 Ndr in dieser Bejitksqerichls. Kan l̂ev anberaumt n-orlcn.

Eö werben daher alle jene, welcke an ricsen Verlaß einen Anspruck zu bal^n ver«
Meinen oder hierzu etwas schulden, aufgefordert, eistere ij)re Forderungen am «dbe»
stimmten Tage rechtöhältiq oarzuthun und zu l iquiden, lcptcre ibre Scrulden ^treu-
lich anzugehen, wwriftenK ohne Rücksicbt auf die sich nicht weldenten Vettakgläphlget
der Verlaß adges-blosscn un) den Elkcn cingcantwortet, gegen die Beclaß> Schuldner
«der im Rechtswege cmgcsdritcen wcroen würde.

SlMch am »9. Juno »624.

Z ?8». " ' " ^ ° ' " " G 0 i c t. Nr. 245.
l?) Bon dem BezirlKgerillte Neusta^tl n'ird kiemit bekannt gemaö-t: ^s seo auf An^

langen der Me^ut.,' Andreas und Maria Su rh , in kie Amoltissrung der auf Gertraud
AUarfcherischen Puvillcn lautenden, und in Verlust gerathenen Schuldybligation pr.

^ ' 23 kr. gerv»N,aet worden.
.. "aher werden alle j^ne. die auf geduckte Obliaaticn An^pn'ls'e zu mack'en qedensen^

" ' " " " t , h ^ ^ ^ Iak r , g Wochen und 2 Tagen soc«m-ib rar»utbun, nitligsns selbe
«aw Verlmif dieser Zeit nicht mehr gchärt und besagte Obl^ottvn jür null und mcht,A
e:na<t werden wird.

Neuftadcl am »4. Iuny »824.



D^ " ^ 1076 - " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M -

«.,. ^ ^ 1 ^ ' 5 " ^ ' ^ ^ ^ ^ l c h a f t Neuftadtl wird bekannt aemacht: A h asse
^ t w i M ^ A ! ' ^ 6erl.ss.m b.ft des^m ,5. März .824, ohne. binterlassun^iner

U ^ 3 r ^ s — ^ ver.tor.enen Seraphin K.nduts1> in Neust.dtl, entweder alt
Ans«r^ , . " ' ^ "..- !M , u.d ud-chaupt aus w ö immer für einem M'<hcöqrunde einen
2. ^ / / « ' : ' 7 ^ " ' " ' ^beft zur Annvcwunq und D.rthuunq desselben de«

" ! ^ r ^ ^

3 779 G v i c t ? ^ " 7' 7^i '
Vom Bezkk^eri^te der Joseph Edlen Rittcr von Kalchberaisck><>n 5crrf(bast Neu-

^n Folge dcG-n öaben sich also Mc ftne. welche auf die gedachten Nachlässe aus was
,mmer fu. nncm Recwsgrunoe einen Ansxru^ »u macken ge^-nttn an obmen"a^en
UM W mchr m der hieben Amlökanzleo zu mcllcn, und ihse Ansvrücbe a^uaeben" als
dle Au^edliedonen nach tz. 6.4. b. O. B. behängt werben tnuüt/n "^ugeven, alß

Bczirksgerickt Ncuoeqq im i«. ^uno '624. '""hlen.

Z> 7?"- > ^ ^ d i c t. , > ^
Alle fene, dle aufden Verlaß dfA »u Lcuts^ «i,^«^>,« o ^ «̂  ^ ^^ . ,

immcr für einem Reckts,runde AnsprMe »u m7^^^^^ '«s welch
diesem Verl.ss, etw.s sckul.en , werdcn am ,? ^ » ^ ^ <>"^ ' ' " " ? " ' ' " ' ' ^ M
um so qew.ss.r in ̂ 'ser AmtSranzle« erscheme. als ^ ' ^ s t I / ^ ' ^ ' ? ^ " " ^ ^ s ,2 Uhr

Von dem Bezirk^qeri6'te hcrMalt Wcirel^era am 24. Iuny ,824.

Z- 7^9- L 0 t t e r i e . A n z e i a e — " » » —-

Lose ̂ u b a d e n ' ' a ^ ^ ^ " ' " " ' " ' ' ' ' " ' " ^ rgasse 'zu ^ibach, sind naShende
Der Herrschaft B u s t in Gaffizien, wo eine Ablösung von 5oo,cwc> M W aebô

^ . ! ^ w , n n ^ ° « 2 ^ , < > ° t , . und adw«t«7ii . 2 " . W ^ M ;

heiifbaft I l n l , a r ° i n g m 0ber.ö!?crreich «ächff Ne!§. oder clne Ablösung.

wt kn7^e°?to^5^W W ^ " ^ ^ ^ " ' " " ' " ^'« " " " l t t schon «^

Abnehmers >° S t ^ " < N V "h".7" " " " " ^ " " " ° " " " " " " ' "° ' " "
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Gubernial-Verlautbarungen. ^
3 . 761. K u n d m a c h u n g . N r o . 756^.

Wl'gen Abnahme der Fleischkreutzergebühr von Lammern.
(2) Zur Bezweckung einer Gleichförmigkeit bcy der Abnahme der Fleischkreuzer'

gebühr für jene Lammer/ von welchen es bisher zweifelhaft wa r , ob sie mit Rück-
sicht auf das Fleischdatzpatrnt vom 16. I u l p 1764 in die Classe der mit 6 kr. vom
Stücke zu verdatzenden Lammer und Kitze, oder in die Classe der mit 20 kr.
vom Stück zu verdatzenden Schaf t , Schöpse, Castraunen und Ziegen gehören,
wird, in,Folge hoher Hofkammer-Verordnung vom 2a. Apr i l d . I . , Z. l I W Z l Z i y ,
h'crmit festgesetzt, daß vom Tage der Kundmachung dieser Festsetzung derFleisch-
datzgebühr für die Lammer im Gewichte bls einschließig z w ö l f t P f u n d e mit
sechs K r e u z e r vom Stücke, für Lammer aber, welche m e h r als z w ö l f
P f u n d ' wiegen, mit z w a n z i g K r e u z e r vom stücke abzunehmen!sey.

Vc - - i . k. ill>r° Gubernium^ Laibach am Z. I u n y 1824.
Joseph Cawn lo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur«
P e t e r . R i t t e r v. Z i e g l e r , t. k. Gub. Rath.

Z . 74z. B e k a n n t m a c h u n g . . Nro . 7019.
(Auf Schiffmühlen können keine gerichtlichen Vormerkungen bewilliget werden.)

(3) S e i n 3 M a je st <5 t haben u..term y. laufenden Monaths folgendeallerhöch-
üe Entschließung herabgehangen zu lassen g«uh t :

„ D a Schiffm'A bewegliche Sachen f m d , so gehören dieselben nicht in die
„Grundbücher, und können auch Pfandrechte auf dieselben, durch Ein-
t r a g u n g der Forderungen in die Grundbücher auf dlcselbcn nicht erwor>
„ben werd'n,

^Was die Schissmühlgercchtigke'ten b>" i f f t , so sind dieftlö«n nach den beste-
chenden Gewcrbsgesetzcn zu beurtheilen."

Welches zu Folge, hoher Hofkanzlev - Verordnung vom i 3 . May l, I . , Z,
^ 5 ^ 5 , bk >it verlautbaret wird. .L^ibach den 22. May> 182^.

Joseph C a m i l l o F r e y h e r r V .Schmidbu rg ,
Gouverneur.

^ P.eter R i t t e r V. Z i e g l e r , k. k. Gub. Ratk',

3 . 7 6 2 C u r r e n d e !»ä I l r o . 820 t
des kais..königl. Villacher Kreisamtes.

An sämmtliche Bezirksobrigkeiten des Kreises.,
<.l) Die von den hierkreisigen B. O. eingelangten Vorrufungs-Edicte der bey

peurlger Eonscription entdeckten Flüchtlinge werden den B. O. zur sogle,chen
«mtshandllsng in der Anlage zugesicllt.

K. K. Kreisamt Villach am Z. I u n y 1624.
k f «. «, Thomas Pluschk,

'"'U'kllcher Bubernialrath un) Krcishüuotmanm

' ^ F r u nz^Hawe l k a , k.,f. Ä^ lö .Secre tä r . .

(3»Beyl Nro.52. d.sL Iunp»624.1



N o r r u f u n g s - E d i c t.
^ Von untenbenannten B. O. werden die unwissend ,vo abwesenden Benr?s<

snsaffen aufgefordert, siH lnnerhalb 6 Monachen bcy «hnen zu melden, und über
ihre Abwesenheit;u rechtfertigen, wldrlgens sie nach Verlauf dieser Frist nach
dem a. h. Aubwanderungspalente werden behandelt werden.

3 N a h m e n _ i ^ l̂

s F l ü c h V . i . g e . Z "°bur ts°r .Z Anmerkung

B e z l r t S v b r l g k c l t S t a l l .

1 Georg Netter, 2Z Unterrhauern 6 Knecht
2 Andrcag ^chmldl, 2^ Mltrclomf 7 Wcberaesell

' I Johann Fercher, 2^^ Eonnberg 21 Knecht. '

B e z i r k s o b r i g k e l t G r ü n bürg .
1 Mathias Leitner, 24 Kasiendorf 18 Brauer
2 Andreas F°na, ^ do. 23 Färdcrlehrjum
H Mach. Wiegele, i Edl,ng ib Knecht.

! ^ Ios. Barcholoih, 52 do. ^ ^^ '
5 Joseph Zwlek, Z2 Susabitsch n y^'
6 M.ch Papp.ttch, ^ do. ib Schmiedgesell.
7 A«i. F.e,l)ar, 4« Bach 8 Yuimacber
v ^ukas W. ls , ^ do. 10 K ckt
9 Flor. Hschcmelitsch, l6 Madschiedel z do

10 Ioftph Mil ioni^, 21 Porischach 8 do'
11 Themas Plpp, 24 Vorderberg 1 do'
12 Iosepl) Gaüautz, 20 do. 12 do.'
1) A n t v n I u r y , H5 do. z5 do.
14 tukas Catcher, 21 do, 16 do'
15 Martin NeMann, 20 do. Z7 do'
26 Georg Mvrc l , 2H do. ^g h^
z? Machias Ncßmann, 56 do. 72 do'
jä! MlchH.'l Plftp, 2Y do. 72 do'
19 Th^n^s Andrutsch, Zo S t . Paul 5 do'
20 Machias Flna, 2 l Ferolach i I do'
i2i Mlch.cl Mor.tz, 16 do. 2Z Vergknapp.

,̂ !22^ ^oren; MortsH, 3o Haderdorf ft Knecht.
25i Bari! Zchwunmer/ 2g Tratten , I do. '
23! I^^mn ^ankl, ,5 Brug4 l i Tlschlergcsell.
25 ^ohann Gotchard, ^ Mellach 2 Knecht
23 <vedaft ^l^schherger, ^5 do. 4 do '
27 Ailion Puschnig, 2 t j do. 7 dy.



3 l N a h m e n '̂ 3
H d e e ^ G e b u r t s o r t . 93 A n m e r k u n g .
T F l ü ch t l i n g e. ^ ^ .

^8 Johann Maßler, 2ä Rattendorf 6» K-iccht
.^ Johann Pfei fer, 32 Fort i Schneider.
Ho M a d m Moßla kcr, Zc> do. 2 Taywcrkcr.

' 3 i Johann Moßlacher, 55 Radmg 3 Bcrgknapp.
)2 Georg Kllqer, 2ä V^rdnberg 7 Vlchhnt.
3) G^ r^a "mcr , itj b». 29 do.
54 Ch'istovh Kllger, 21 do. 7 do.
)5 Ioco^ do. 20 do. 7 Hammerarbeit.
56 Peccr Rosimann, 20 do. 33j dy.
Z? Machias I a n k , 24 do. 36 Knecht.
3g Slmon Kuplenig, 32 ^ . ^0 . 4 i Holzknccht.
59 M.ckac l^kmr , 32 Wnswach ^7 do.

,^0 Johann Schludere 3 l do. ^3 do.
4l Ihomas, Mül ler , 23 do. 63 do.
'42 Jacob ^ n d n n u t h , 2^ Nnterylllach 6 do.

^ ^3 Ma lh las do. 2t Obervellach i 3 Schncidergescll.
44 Joseph Habcrknapp/ 34 Kuhwcg i a Knecht.
45 Gcovg Makler 20 Hcrmager ^ Kammacher.
46 Johann Pfeifer, 32 do. i ! .Schlosscrgcselle.

B e z i r k s - O b r i g k e i t A m t T a r v i s .

1 Mart in Wenig, 20 Sarvis 23'Schlosscrgesell.
2 Georg .̂ lementsch'tz 5> do. 5c» do.
3 I oscphRega r , 2^ do. 7^
/, Andreas Petrttsch, 3u do. 71
5 Jacob Matschina, 2Z do. 61
6 Andreas M a i t m , »7 Greuth 22
7 Mach. M,ggl!sch, 2« do. 3 3 ,
6 Lormz T e r m a n n , 22 do. 44
9 Andreas ?eiler, 3/. Goggau 22

10 Jacob G r i l z , l 8 Sa»fn,tz 4
11 Sebastian K r a w i n a , 2<f» do. 33
»2 Paul Oltzinger, 28 do. 5t>
i3 Valentin F,xel, 3o bo. 01
l^ yrban Anderwald, 2l do. ^ 63
i5 Joseph Wurtz, »b do, 74
,u Gregor Kais.r, 22 do. ^ 9 <
»7 Sedast,an S l u g a , 24 do, 162 ^

^^üz Iohantt Gr : l z , H^ ds, ^7 ! l !



s 3 N a h m e n
K ^ , , d . r ^ Geburtsort. H Anmerkung.
3^ ^ i ^ !

19 Gregor Krammer,, 27 Raibl ^ ! l
30 Ma th . Welitschnig, ig d". ^3
21 Markus Kandutsch 22 Uggovitz 4
22 M a r t i n Mischkoth, 24 do. 27
23 Perer I ank 21 do. 53
2^ Va lcn tm Tribusch, 23 00. 55
«5 Joseph Schneider 16 do. 6/^
26 Sebastian Möschnig, 21 do. 66
27 Bsrtlme Weber, do< y3
26 Joseph Kandutsch ,,^ d?. 1 , ^
29 Thomas Wergmz , I« Wolfsbach 37

^3o Michael Wedan , 25 do. 3i
3i. Andreas Martinz, 3i dü' z^
32 ' Phllipp Schermann ^ ,19 do. 36
>33 Joseph K rau tvog l , 2^! Malbolgeth ^
Z4 Andreas do. 24 do. " ^
35 T. Kotaus Passautz, ' 23 do. L^
iI6 Simon Wedan, 2Z do. a5
37 Anton do. 24 do. ^ ^
33 Michael^Mayer, 23 Lußnitz ^
39 Franz Vabocha, 21 do. 12
40 Sebast. Gitschthaler, 3^ Pontasi , 6

B e z i r k s o b r i g k e i t A r n o l d s t e t n .
1 Johann Pack, /̂ 9 RiegerSdorf 8> Knecht.

' 2 Ulrich do. Ig do. 8 do.
3 Joseph Ar ich, ig Gailitz 23 do.'
4 Joseph Lepuschütz, 2 . Seltschach 1« do.
5 Marh . Gal lob , ig do. 3 i do.
6 Johann Haas, 2g Pöckau 20 do.
7 Pnmus Spinter, 26 Tschau ^l do.
8 CarlIannach 21 do. 6 do.
9 Martin Mlchtlz, 26 Neuhaus 5 Schlosssrgestll

10 korenz Gregory, 22 K^rpitsch .z,' do. !
11 Franz Peteriiell, 20 do. - 12 Ochmiebgesell i
12 Lorenz G^'.ler/ 25 Paffendellach ^ '
,3 Gregor Winkler, 20 Swßau ,2 ^
zH Joseph Mäk, 2^ D^lchützj 7̂



H N a h m e n ^ ̂  2
^ d « v ^ Geburtsort . 33 AnmerkunZ»
^ F l ü c h t l i n g e . ^ ^

^«^ s ^
t5 Mart in Mük 22 Drafchütz ^
16 Georg Brenner, l3 Maglern .̂
17 , Mart in Kremser, 20 do. i
l6 Iohgnn W'.egele, t9 do. 2c
19 Lukas Rochoy, 20 Hochenthurn 3.i
20 Andreas Neßmnnn, 20 do. 2^
21 Math. S c h n M , ^ Feistritz 1
22 Jakob Noßenegg, 27 Achonitz d ,
25 Johann Fatze, 5^ Dreylach iH
24 Urban Kaiser, )6 do. zg
2b Andreas Wiesegg, »9 d". 22
?,b Georg F i n a , ^ä ?o. 2^
27 Sebastian Walner , ^',3 Gonach 2
28 Joseph Zclloth, 20 do. ö
^ 9 Jakob Tschureg^ 19 dv. 14 i
3o Glasius Moscr, 20 F^stritz 2' l
5i Thomas Kattnlg, Hi do. 27
32 Georg Schaller, 20 do. 60
35 Georg I a l i k / itz do. 70^
3^ Andreas Gchweber, 20 do. ^b
25 P a u l Fab ian , 20 do. 8u
36 Stevhan K ramer , ^8 do. 10?
37 Blasiussuß IZ Saak 3
23 Anton Neßmann, 33 do. 36
39 Iohal in Anderwald, il) Nötsch 33l
4» Simon Gratzer, 29 Förk 5«

Vermischte Verlautbarungen.
Z ' ? ^ ? . L i c i t a t i o n s - O d i c t . . Nro. »-/Z
(2) Von dem Bezirksgerichte Radm.innsdorf wird hiermit aNgemem belannt genmcht:

^s sey auf Anlanden des helrn Michael 3)laroath von Laiback, in die Re^wmirung
der mit Bescheid vom 4. November l923 bewissigten, sohin aber von il)M suspendv tcn
erecutwen Feildictdimq der dcm Johann Warl ftchörigcn, aus dem hcuse in dcr Vor»
^adt Nadmannsi^orf sub Nro. 5 und den vier Gememantheilcn po<1 VlN8!,linm f.^mmk
darpfe und Dreschtenne bestehenden, der Herrschaft Radmannsdorf dien^lbarcr, wegen
nchtia gestellten 246 ss. c. 5. o., in die Gsecution gezogenen, und gerichtlich auf W u st.
gnchähten Realitäten, dann der auf 25 ft. 24 kr. geschätzten verscbiedencn ^a^rniffe a^.
junget, und seyen ;ur Vornahme dieser Licitation drey Tagsahungen, auf den 2. August,
'- September und 2. October d. I . , iederzeit in dem zu verfteigcmder. Hause, und
zwar Mr tzie Realitäten Vormittag von 9 bis ,« Uhr, für Hie Fährnisse aber Nachmit«



ta^ »on 5 bi5 6 Ubr mit dem Anhanqe anberaumt wor^k , da^ lalls diese NealUäten
VN» Fährnisse n« lit >v> nî stens um den S^ä^mq'werrh angebracht werden könnten, ftlb«
b<y d?r drntcn l.'icitarion auck unter demf lb.-n b,ntan ^eqeben w rden wilrden.

Die K^lltät.-n und F^hrliisle sonnen destchtlget, die LicitationsbedlngMe aber in
dieser Amtskansico cinacsken werden.

M v̂erdeu o.mnab alle K i »^u'tiqe, insbefs^dere aber die mta5ul>-t>'n Maubiqer
Geor^ Aschma,, v^n W.'rd.ick, Marg^rclh W.>lf ron Hraschack. hs. Ios.'p^ S^unia von

- Laibacb, die Iolerh B^w'sclie 8oncurs - M^ss', BlasDllivts^iisch von S^prasck, und
i vie Han.»«un4 ocrb^ren K'cker und S>1)^ffcr,a ö.ibach, zu diesen Licitationcn vorgeladen.

Bezirts.;cr»cht R.irmann5oolf am 2>. April ^624,

8» 7^9. E d̂  i c t. »?̂ g i«z
i (z) Vom Bezirksicrickte der herrfckaft Krurp in Untersrain wird alwme.« ^rannt
. gemalt: Vs sco auf Ansuchen hcs ^ . t k i . ö VIalicfchllfH', gegen Ioe M,.lleschttfch, dey'e
> ,on Äadomt'cb, w^cn U>ulcsgen . 3 ^ ft. 0. 5. <7.. in die execmwe F'il.i.thuna seiner

neun, auf , 0 ^ st. gcs^Yt^n ^en,gä.t.n in Hinomer, und seiner mit ger wtli.
^ chem Pfande dcleqtcn, auf ^.3 fi. 10 lr. acsä'ötzt.n Fährnisse wnmt V.eh uno Wcin<
! rorrathen qewtülgct, und ylcrzu tren Tagtatzungcn, als auf den »<>> ^uno. »3. ^«to
z und »2. Auiu't l I , allezell ^05° uno Ziaclmlllagö in loco Radornfib Mtt ccm An.
^ hange aliqeoronct worecli, d.ift fofi,'rn dlcse Guttr beo der ersten und zwe, icn RcllUc,
f thung nickt wenigstens um dcn S(l'ciyun..,slvcnh verkauft weccen sollen, sie veo der
^ dlUtell auch nntcr tcr Sdägunq dem Meistriclhciioen rvürden hintan ^eaeben tverbcn.
,̂ Die K'üfS- uno ^c>bl,lnq5dedl«a"N '̂ nnd i 'f 'm Gericht einzufcbcn

' Be^^t'acrlcl"t Krufp om 3. May 1824. " " '

Anmerkung . B>r der erst.n ^ ll>..l!'una i „ nur der Wcin^rratk versauft »^r^n<

Z, ?̂ »5̂  ^ 0 i c t. ' " 77^ ^ "
' ^ ' " ^ ' i " ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ 7 ^ ^ ^ m ^ G o t t f c h e e w i r d hiermit assq.w.jn bekannt

gemacht: Os fc» uder Altlstigcn dcs ̂ corq Perl; von Ort w i^ r <7<-..̂ k '..«>. , r . ^ > ,
von^' l . lg.rn, a'egcn fchul.»,cn 205 st. M M . 0 / 5 . i n ? ^ ^
des gegnc^cn eal̂  und
den drcy ^gftyungen, und zn'ar d.c e.fte auf den ,7 May, die prerte auf den ,4.
^uny und die drll e auf de»^'^. Iulp .Ü24, zedcAmakl ^0lm.tt,gs von q bis 12
Uhr m loco der R^ltt^t zuMalqern m>t dem öeys.tze ftstqeseht, daß wenn dieses Real.
und Mobllarncrmogcn weder beo dcr e-. sten nock freyten Taqsatzung um den Schäounas-
rccrth oder darüber m, M.nn gebracht weroen könnte, solches be» der drillen auch unter
dems.Iden hmt.n gegcbcn werden wurte Hi.szu werden die Kau'iustiqcn mit d.-m
NepsaVe vorgeladen, daß die dleßf..s!<qcn Llcitationsbedingnisse in oies« Kan<len >̂ i ö,n
«kivohnlichen Amtäitundcn cingcs t>en werden lonnen. «anzlcy m den

B^iilssgericht Gottf^ee den 5,. März »624.
Anmerkung . Nachdem bey der orsten nock zweyten Taqsahung fein Kauflustige,

erschienen ,!t. so w,s" ^ur dritten Bclffeiqfrulig geschriltett. ^ " " ^«uiiuii lg«

b- 7 ^ - ( ionvocat lonä- Odict . ' aä )?r« / ^ /—
,i«) Von dem Bezirkslerichte Thurm am Hart, im Neustadtler Kreise wird ^ « « .
«em'cht: Gs fco auf llnfuchen der Ios.pda Wolf, undedinqt erklärten ^rb?nn . u r ^
hetunq des ^hul^enstan^z nach idrem am «6. März l. I . im Dorfe Zirkle ^ r f t i ^
«^Ehe,^tten M.tbias Wolf. die T a ^ u n i auf den ,4. Iuly l.^3 T rm i t t 7a ! , ^
,0 Uhr v.r di.sem G^ichte bestimm worden! b,o welcher c>sse iene^ w'lt'e an di s?
V M ^ aus was imn^-r für ein?m ^^chcsgrunde Ansprüche zu siellen v^rmemen s lche

' , Thmm am Halt hen »2. Iunp 1ÜH4, ^



— Fft79 ^
ß. 747. yonvoca t ionü« Ed ic t . Nro.425
( l ) Alle jene, w«l6)t auf den Bellatz dcr zu Laufen am 2H. Moy »d inteztuto verstoß

benen Grunddesiherinn Helena Meßner, aus irgend einem Rechtsgrunle ti<,, n Anspruck
ju machen gedenken, haben ihre Forderungen bis zu, oter dcv der auf den »9 Iu lo »624
Vormittags von 9 bis »2 Ubr hierorts anbe aumten Anmcldunos-'Tasts.h ng soqcrrlß
geltend zu machet als widrigens dey der Abhandlung auf stlde tem NeoaUt genom-
men werden würde,

Bczicl^gericht Radmannsdorf den l2. Iuny 182H.

Z. 7Z2« Fe i l b i e i h u n q v < ^ d , c l . (.<)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckaft Rupcrtshof wird bekannt ge-

machte Es sey auf Anlangen des Mlchae! Wanitsch von Verch beyDolsch , Exe-
«utwnsführcr, wider Mathias Gollobitsch von Dvlsch, in die c^scntliche Verstei-
gerung der dcm Excquirten gchörlg.'n, auf 287 fi. gerichtlich gcschaytcn halben
Kaufrechtsh'lbe gewllliget, und hiezu drey Termine, und zwar auf d^n ,5 . I u l y ,
12. August und ia . September i8.^/», jcdesmabl um 9 Uhr Vormilcags, im
Orte der Realität zu Dolsch mit dem Be>n'at̂ e hessimmt werden, daß wenn diese
halbe Kaufreclnshubcwcder bcy der essen noch zwentcn Frllbicthungstagsatzung
Um dm ^",7 a>)Uligsbetrag cdcr darüber an Mann mbracht werden könnte, ŝclbe
bey der dnttcn auch unter dem Schayungsbctrage hintan gegeben werden würde.
Die dießfälligen Vicitationsbedli-gnlsse, w,e auch die Schätzung/ können zu dengk
^öhnlichen Aintbstllndm bey drm gefertigten Be^irksgerichle eingesehen werden.

Bezn-kßgencht RupcN^hos am 1. I u ^ v ,sz^.. ^

Von de«n ?z?üi-fä^^i^te ^cr Glaffä'all Auersperg n',rd lund qcmas^: M scu auf
Anlangen dc? M^t^icis Saulouz ron Sautoujo, in lie Ausfcrngung eci 2lmoltisations»
Edicte'. hlnsiHlUch .wchstehenoes. auf ?»e tei ^rafs l aft Aucrspcrg sub Rfct Nro. »5 «t
Urd. )Iro. o» ci.nlt?arcn, zu ^Pudloq gelegnen 5^6KHufsecl.lShubc intabulnttn, vorgeh«
"ch ln '^»ilutt qel.nhl'^cn llrluxden, als:

2) dc,5 auf d.n Maldia« Saute«,, ron MathioK Dusc! at ausgcstcliten Schuldblt««
ses dd. 8. F.> ru«r int,i!'. i . Mä»z »799, über 4o Kronen;

b) ^s ron O^ndemf-lden an Ebo.ioenseibcn aukqestelttcn SckuldbrlefeS td. 29. M«y
'«00 »>lt̂ b. ^7. M i r 1U06, ?̂r. 2a Kronen, gewNüqct norden. «, , . , ,
. Ie>„> a>so, n>, lcke auf oiesc Urkunden au« roaS immcr fur cincm Rccl-ilS.qrunee ün.
Wrüche zu machen 0 c m ^ ^ n , ba!?cn selve binnen > I.chr, 6 Wecken und 5 5a5ensoq«.
wth voc di.scm '» ŝ, 0« getteno zu mache«, als wl5l>.qe«s r«ese Urkunden, «l^ntlich dl^
barauf beft louchen I nabulationeccltificaie, auf ferneriü Anlangen ful nMt lg , ttaMo»
«nd gcte'ict <snart lrürd.n.
^, ^^ "^v^ ra l rn ,2. Nooembcr »Ü23. ««^^_i^.

Vo , dem 5c;,rfS^richte der 5<??rrscha't Thurm am Hart werden aufAnsuchen
bes gvcch,ä),l^7i V'-rl^ssös Ucdernehmolb Joseph-pft ge, alle je.le, welche aufden
Verlaß d.'i ,i,n .? ^iay 0. I . m Vldrm v.'ijt.rvencn <albara HNege, u,uer was
»mmer sl,>- ^,,.',n Vo'wande eine For0e^;"'^ ^u ftcüen gedcnk.n, aufgefordert,
auf den ^ ^ ,,,. 3. I . Vormlt iags um ^ Upr m dl̂ scl Gcr chtetan^ey ange-
vrdncren T^sunm. i sogewili zu e.schencn u? d nn'e vermelntllchen Rechtt
varzuchun, w:0<tqrns der Verlaß geseykch abqcyandcli rveroen n>nl>.

'"cznfs^. l ^ r ^hu rm am Hart den 12. I uny 624.



" » le>3o —

3 ^ « « . . « . (2) Rro.«9s
Von dem Btz,rfsgenchte Freudenthsl wird hiermit bekannt gemacht: E i sey aus.

Ansuchen des Joseph Ianscha, Vormundes der minderjährigen Maria Richer von Sa-
tlanz, wider Lorenz Salasnig von Vabnagora, in die exccutive Feilbiethung der dem
«ehtern gehörigen, zu Badnagora sub Consc. Nro. 24 liegenden, dem Gute Thurn an
der La,bach sud Urb. Nro. 29 und Rect. Nro. 27 zinsbaren halben KaufrechtShube, im
gerichtlichen Schätzungswerthe von 660 fl. 46 lr. 3)?. M . , wegen der minderjährigen
Man» Richer, laut Urtheils ddo. »., zugestellt n . I u l y 1623, schuldigen »77^.67^ .
M M . gewilliget worden. Zu diesem Ende werden nun drey Termine, und zwar der
erste auf den 6. I u l y , der zweyte auf den 6. August und der dritte auf den 6. Septcm-
ber d. I . , jedeSmahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr in loco Balmcgora bey dem Be.
llagten mit dem Anhange bestimmt-, daß im Falle diese Hübe weder bey der ersten noch
bey. der lzweyten Versteigerung wenigstens, um den Schätzungswerth an Mann gebracht
werden sollte, selbe bey der dritten Tagfahung auch unter demselben hintan gegeben
werden würde. ES werden demnach sämmtliche Kauflustige zu dieser Licitation zu er,
scheinen eingeladen.

Die oicßfäNigen Licitationsbedingnisse können täglich zu den gewöhnlichen Amts-
Mnden bev diesem Bezirksgerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht FscudeAthal den 5/Iuny ,624. "

Z. 746. Feilbiethungs - Gdict. Nro. 36l)
<5) Von dem Besirksgerichte Kreuz wird besannt qemacht: Es fty ,mf das Gesuck oe5

Valentin Kern, die Fcilbicthung der dem Blas K.s^ir .^ehön.;'n, der Herrschaft Kreuz
und Obersten sub Rect. Nro. 7^9, 790 und 804 dienstbaren, -..sichtlich auf 1̂ 9» ^ '
To.t'-. gesw^ten Realirätcn im Dorfe Kreuz, meqcn schuldigen ^5ft. 5« kr. und »7bst.
M M . c. 5. c. bewilliget, un) zur Vornabme derselben der erste Termin auf den 7. Iu ly ,

.d«r zweyte auf den ü . August u,ld der dritte auf den n . September l. I . , jedesmahl,
ulii 9 Uhr Vormittags in der Kanzley dieses Bezirksgerichts mit dem Beysahe bestimmt
worden, daß wenn dlese Realitäten tveder bey der ersten noi) zweyten Hcilbiethungstag-
satzung um den SchäyungspreiS oder darüber angebracht werden sollten, selbige bey der
dritten auch unter der Schätzung würden hint.in gegeben werden.

Dlö S^ätzung und Licitations- Bedingniffe sind' y i^ . l ts einzusehen. ^
Bezirksgericht Kreuz den 29. May »624.

Z. 746. 35 a ch r> i ch t. (3)
I n ?iner Vorstadt dieser Hauptstadt ist ein großes H^us sammt Gatten täglich aus

freyer Hand zu- verkaufen. Ka'.'^ustige belieben sich in den Vormiuaql'fiundcn von 9 bis
^z Uhr beym Hrn. Doctor Wlllzbach in^der Herrngasse Nro. 2ic» zu melden.

Laibach den »3. Iuny 1624.̂  ^

Z„ 749. N a ch r i ch 5 (3)
OS sind 2400 Stück zur Hälfte verfertigte Mrsettafeln um billigen Preis zu vet>

taufen. Kauftusiz.,e belieben sick bev der Elgenthülnerinn H. Nro. »52 in der Zt.'Pe-
ters'Vorstadt anzufragen. Laibach den ,9. Iuny ,624.

2- 773. Pordep iano- Verdank.
(2) Lin k̂ N nock z;an2: N3uc?5, ß r̂63 Wiener piano

forte mit 8ecii3 Octaven, iN täßlicli xu verkiufen
MtiSreHl ^rkalirt man im AeitunZ5 l^omptOir.



Gubernial-Verlautbarung.
3» ??5. s i r c u l a r e Nro 72gl>

des kaiserl. königl. illyrischtn Gubcrn,ums zu Laibach.
D l t Vorschrift, gemäß welcher die Fuhrleute und ^anbkutscher gehalten sind,
»en Postillionen bey A^ra.rial-Ritten und ber» Bcfördfrung der Pr ivat-Reiste

den auszuweichen, wird erneuert.
<t) Es ist die Anzeige vorgekommen, daß we bestehende Vorschrift, vermögt

welcher die Fuhrleute und kandkutscher gchullen sind, den Postillionen dep Ge.
forderung der Briefprsten, Posswagen, Estaffeten, Couriere und Privat-RlMn
den auf das von denselben mit dcm Posthorn gegcbcnc Zeichen auf alle tpunliche
^ r t sogleich auszuweichen, nicht immcr befolgt wcrde.

Um de î aus der Nlchlbefolgung dieser Anordl ung für den höchsten Dlensi
entstehenden nachtheiligen Folgen, so wie auch den daraus sich hausig ergeben-
den sonstigen Unannehmlichkeiten und Zankercyen zwischen den Postlllions oder
^vnducteurs und den Fuhrleuten zu begegnen, wird in Folge hcrabgclangten
hohen Hofkammerdecrets vom lft. d. M . , Z. 1777,^ diese in dem Possra'tmtt
enthaltene Vorschrift, daß die Fuhrleute und LaMklN'chcr, wie auch alle son<-
^'ge Reisende, auf das von den PoM i rns mit dcm Posihorn gcgcdene Zeichen
"uf alle thunliche Weise soqlcick auszuweichen, die großen Frachtnagen aber,
^0 das Auswe chen nicht sogleich möglich lst, so lange lliizuhaiicn haben, bis
^' t »nie Postpferdcn bespannten Wägen vorüber aefahrcn seyn werden, mit dem
Aeysatze hiermit erneuert, daß d»e Fuhrleute und Landkutschcr sich hiernach bt^
Vermeidung der Bcsirafurg genau zu achten h:ben.

Laibach am 28. Map 182^.
Joseph Cami l lo Freyherr h. Schmidburg,

Gouverneur.
F r a n ; R i t t e r v. I a c 0 m i n i , k. k. G ̂ lb. Secretar, als R?ft^nt.

2 ' 7L6. K u n d m a ch u n g. ."t Gub. Nv. g^zb
( l ) Da das Aerarialglbaude »n Triest Nro. L3S, in welchem ehedem die f, k.

Nber-Prsiverwalfung untergebracht war> auf Anordnung dtr h^chlöbl. k. k.
allgemeinen Hofkammer vom 2. April d. I . , I . 3 252l i , rermlttclst cmkr öffeNt-
llchm V<?.sselgerung verkauft werden soll, so'wird hietmit 'kund gemacht, daß
dlese Versteigerung den l5> I u l y l. I . m de.ŷ  Ouh^yi^l 'Gcbäude um ,10 G r

^ ^ " ^ abqchaltcn werden wird. , ^s,.!-»/s,» .,1 ,'^ .:<i. . ^ , .̂
Der F^scal^rcis des gedachten Gebäudes wird in 36ooo st. E M . festgesetzt,

a e r u ^ ? ^ ' ^ Bezahlung dcs Kattfschiliings aessattet' und die s^rigen Verstn.
ssu».d« "'^'lse bey der k. k. Kammerprocul'ätur in dtn gttyöhnlichen Amts-

" ^ ' ' ^ k s c h e n werden können. . ' ' ^ ,>, ' ^ '
Meer, f "^ " " "^ dcm "v^h^um zur fernern Nachricht, daß dieses Haus am
S a l , ^ / / ^ " ' dcr Mündung des großen Ea....clS u:'.) des neuen Molo des
m < r ^ ^ ^ ^ " ' m,^ q e ^ ^ t t n Magazinen versehen, folglich W verschledßne

"lllnllll<cve Opcva^onen sclr gcc.gnet ist. , . "' *
" ^ n t. v. n'istenl. Gubernium. Trieft am 5. Iunp 1624.



^ ^ ^ ^ ^ KreisämMche Verlauhbarlms.
Z. ,33. ^ (i) Nr°< 3846.

I « Gtmaßheit einer eingelangten hohen Gubernial« Verordnung vom 2i<
d. M . , Z. 8^^5, sollen d»e m dem hiesigen. Mllitärknaben«Erziehung», unv
Trünspyrt-Bammelhause, dann bey der hiesigen Hüuprwache bepw ^ee«l» Gebä««
V? erforderlichen Rcparätwnen vorgenommen werden.

Zur HmtanZak der dicßfälligen Professionistenleistungel,,
in Maurer-^

/ ^immermanns e,
Tischler-, ,
Spengler--., , ,
Drechsler- und , ,

Anstreicher - Arbeiten bcsich^h, dann wegen der Lieferung d̂er Zimmcrmannst «nb
Maurer-?)^ttcrlalten , wirb et-ie MinuendD» Versteigerung a.n zo. I " l y d. I .
Vormittags <) Uhr bey'dî sem Meisamte abgehalten',werden. ,

Welches den Unr-rnchmungslussigen mit dem Beysatẑ  bekanntgegeben wird,
^aß^die d»eßfal!lgen ^st.'n-Ucherschläge bey dteftm^ Krelsa^nic nngeschcn wtl-
dcn können. , - ,

. K. ^ . Kreisamt,?ai^ch dm 26. I n n ^ , ^ 2 ^ . , ^ . ' , ^ ^

Von der k. f. illonsch» kiMenlHndischen, HoNgeMen . Admmistrayo^ wlrd zu ^es<^'
manni Wiss^nsHift bekannt gcqTdcn, daß c5 ron der mttcclst dcn.öss.ncZich?^ ^ettungK-
blättern aü^eschciebeuen, aw 6. t . W . in ,de^ st'Mk^n^ea b ^ ' D ^ B^,lrt'so^>i?eu
Aoelsderg adzu^ltendetl öss.'ntllchen'Packt^ersil'i^rung Ä<K,FleischeaH^ der Y^up^
gemeinde Doll».eg nn Bczirle P»c,m abzukommen habec '

" T^^T^i Vemtifchte VrrlautbaMl.gc!^

Bom Bezirks,erichte der Icftvh Edlsn Ritter V.^alchb.rgiscken herrsckaft NeüdtM
iR Unt - r t ^ in , als vom hochlödl. s.t. Stadt',undIanbrechle zu'ealbach.^n.c V . r o r ^
vom " . Mao ,824, Nr. 2.6^,,bewirten G e r i c h t e / ) ^ ^ r a l^mttncn Kermtmß ^
braä't- Es werde der gesummte WUlZciest^ Mors Anten ^chnue^kHe Nachlaß, 0^

^ nabme dcrBüchcc zu St.Rochi, nn hiesigen Gelitte l«ltHnLsdtnMe»stwthendtn hmta»
< t t ü e l ? e n w e r d e n . ' . ' s » , ' ' ,' ' ^ l ' . ' < ^ ' 1 n ^ ^ ' , ^ ' ^ - ' ^ ' i - . ^ <^ , n » » ^

Nqchdem nun m diesem Gnbe d ie .V«s tk^^ngz /c ,^hu^ auf ^ n 2^ I u y » ^
früh um Z Uhr im Ort i S t . Rochj bessnnmt fr^den lf;, so, werten asse KMuftlOtv am
«digen Tage dahin,u elfch'cincn Vorqeladen.' ' /

B.'iirkögericht NeudegZ am ,6. Juno »62H. ^.

(») V-n l>em Beurk«ie«chte hia^era wird hiemil be?annt aemackt- ^ ' " " 6 ^
Ansuchens de5 Herrn Dr. yucas Ruh von Iaidach ä. p ^ g . «̂ >. M.y l. ^ ' , N r o . »sst^
in d!?N7ass..!mirunq 3es durch Bescheid vo,n 27. Novemver v . > . ^ N.rs. « ö ^ . bewM'^
ten erecut'ven ^i l^ethunq del dem Mich«! Turt ?cn Overt^tsib ^ ? K ^ l ' ^ ^ s ^e



M ^ube sammt 5,n >«zu K,i!»r!<,en f>aus. und Wntl^sck'aft^sfZu^n, -l'nd >« eus
4^1 ft. geschahten Fg»>rmsse und I'unäu» ilizirucws» rre^en föuldigln , ^ 3 fl. ^Ä)4r r .
fammt b Proc. Interessen seit ,. Sept. ,Sz5 und Vxeiuticnslcstin, gtN'lll'grt trcrtcn.
M Zu diesem öndr trcrdcn nun dreo FcNbictbungitagsot^ngcn, und znar die eiste auf
den 3». I u l y , die zweyte auf ten 5o. Auqust und die tritte ovf den ön .E tp t lmr»
'624 ,'jedcsmab! um 9 Uhr L»vh und prar in dem ̂ ur gedaMn (vbe j-chö,MN ^'ohn«
hause zu Odnlo'nsch w' t dem Bcysatze ftnaeoltnct, tah N7cnn^die ptkacl̂ te yanze Hude,
oder taü eine oder das «ndon Stü^t der FahrnW, oder de5 I^^ä^H »«Hlru<^5 bey dcr
«rften «der »weyts« LicltatwnstaKsaeunft um die Sääyung oder talübc? an 3^unn n,cht
gedrackt-werden könnte, dah niä t Vcrtaulte Stück «der H^ube, bey dcr trntcn a:cv u?>
ttr der <«5<55kunll ^«tan a<aeben N'erden soll. . ^, , .

«>««n dk K«u"um!cn tur-l, Vdict. und t.e wabulirt.n Vläue!qer t«rcl! N u w .

dingnili« täglich b°« diestm Geüch« zu dcn «ewchnllchcn Amtistuneen c»,Hcl, n >ier.
den tbnnen. «>-» n

?.'«7 ?!mciac der Steingutgeschirr-Niederlage. ( -
^>ie U'iterscrtiüte erlaubt sich, dem verehrten Mbllcum eraebcnst <'»-

N l n 3 n . 3 s ., bed u i e^ ^Wa nenlager .w„ dem bel.ebm, B,,rm,
" ^ cke. wei en LteinMt, wie auch s " P . . r ^
lchirr, aus der l k, pcMle„irtt„ Sc: ' , ' 'Ml 'z"d"^o S H M ^ M . . n O,'N^
v°nät!«a !>abe, und wie bisher i " ihmn Gewölbe m der >»tl>dc .,<!. 3
der "chust " r ! cke aegenübtr ,u Ma'-klzcilen auch ,» dcn HMt-n .n ! ss">-
»« ^m"ime.>ts und einzelne» Gtücken mv billiqc Pm, - vcitauft. ^>c>em'.
Vstchlt iich bestens und bitt, t um zahlrelche» Zuspruch, ^ c,,,.,,..,,.«

kn »?,'tt„!°»l>g°n Herren Mi<«!i«'°°r" d.« mzh'ri»«»"^«««' « " W°ist«' «°rf°«.

^'boch den ,4. I u n , »8»^. , ^ P«,,,«« u. ?«p,«,«!„,! in »<»!«.

K. K. L o t t o n e h n u g «m 26. I w l y ,3,4-
I n Triest. ^5. 29. 47' 66' ,6.

v v!« nichst«n Ziehungen n>«it«n «m »o. und «».Iulp «bg«h»lttn«<<txn.



> ' —

^^^^MPränumerationS-Anzeige.

r 3 ^ < mit Ende dieses MonathS die halbjährige Pranumeration des ersten Semefie-rß
^ ' «blaust, so danket die Verlagshandtung allen resp. Harren Abonnenten für die bisherige

Abnahme, und bringt zugleich in Erinnerung, Ihre Bestellungen für das zweyte Gs<
mester gefassigst noch im Laufe dieses Mon^aths an die unterzeichnete Verlagshandlung
gelangen zu lassen, widrigens für die sich etwa spater meldenden Herren Pranumeranren

A der Nachtheil entstehen würde, die vorgelaufenen Nummern der Zeitung einbüßen zu
müssen, weil die Aufiage nur nach der Zahl der Pranumeranten berechnet wnd.

D Zugleich sieht sich die Verlagshandtung genöthiget, diejenigen I>. ̂ . Herren Pr<i-
NUlneranten/ welche noch Rückstände von den verlaufenen Pranumerationm haben, dr:n
gend zu ersuchen, dieselben ehestens zu berichtigen, da man sich sonst gedrungen sahe, ,n
Zukunft n u r gegen v o r h i n e i n e r f o l g t e E n t r i c h t u n g des P r a n u m e r « ,
t i o n s - B e t r a g e s die Zeitung zu verabfolgen.

Der Pranumerati^ns-Preis dieser Zeitung, sammt Illynschem Blatt und Beylagen,
bleibt forthin derselbe, nähmlich:

D in der Stadt für das ganze Jahr 6 fl. 3o kr., für das halbe Jahr 3 fi iZ kr.
M mit ^ouvert im Comptoir . . 7 - 3o - - - - - Z - 45 -
W M p o r u ' f t e y m i t d e r P o s t . . . 9 - — 5 ? - - » 4 - 3 u -

Das IAprssche Blatt wi rd, wie bisher, auch ferner auf Verlangen besonders

W (ohne Zeitung) verabfolgt. Der Pranumerations-Benag ist:

M im Comptoir ganzjährig 2 ft. -» kr., halbjährig mit L fi. — fr.

M^» mit Couvert - 2 ^ 3c> - ^ « z - i 5 -
M M , mit der Post - z - ZQ - - - 1 - ^5 -
W Bestellungen können entweder, mit portofreyer Einsendung des Pranumerations-

VetragS, im Zcitungs-Coluptoir, oder bepm hiesigen löbl, k. k. Ober-Postamte, so wl»
«Uch bey den zunächst lie>Mdm k. k. Postamtern..geschehen«

» » ^ Laibach, den 8. Iuny ^32^.

^ M pr. Edel v. Kleittmayr'schen ZeitungS-Verlag.


